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Herren Kreisliga A Gr. 4

SV Gailenkirchen : TSV Michelbach/B. II 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Gailenkirchen und dem TSV Michelbach/B. II

Im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 4 traf der SV Gailenkirchen am vergangenen Samstag im 5.
Saisonspiel auf den TSV Michelbach/B. II. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
32:33 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Kalmbach / Schleyerbach,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Erfolg gegen Veigel / Böhm zeigten Vukovic / Gorulev ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Kutscherauer / Kircher bekamen
anschließend ihre Gegner Kalmbach / Schleyerbach beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das
musste man neidlos anerkennen. Beim 8:11, 8:11, 5:11 gegen Burkart / Gutsche fanden Kümmerer /
Knoblich von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man neidlos
anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eher ungefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Thomas Kutscherauer
anschließend gegen Markus Veigel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Boris Vukovic,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Werner Kalmbach verlor. Da war final wirklich
nichts zu holen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. In vier Sätzen gewann dann Vitalij Gorulev gegen Fabian Schleyerbach und gab dabei
nur einen Satz ab. Gerd Kümmerer kam mit der Spielweise von Nico Böhm am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier
als deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Andreas Kircher und Helmut Gutsche beendet, das Andreas Kircher letztendlich gewann.
Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Joel Knoblich gegen Markus Burkart verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Gailenkirchen und des TSV Michelbach/B. II. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Thomas
Kutscherauer das Match gegen Werner Kalmbach und gewann 3:1. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Boris Vukovic die Begegnung gegen Markus Veigel, der im Vorfeld auf Grundlage der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Vitalij Gorulev bekam es nun mit Nico Böhm zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Vitalij Gorulev am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Einen Zähler für das Team
verpasste Gerd Kümmerer bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Fabian Schleyerbach.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Andreas
Kircher und Markus Burkart, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 9:11, 11:5, 11:9, 6:11 durchsetzte.
Lange mit Helmut Gutsche ringen musste Joel Knoblich in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg.
Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Vukovic / Gorulev die
Begegnung mit 1:3 gegen Kalmbach / Schleyerbach abgaben und eine Niederlage kassierten. Somit
trennte man sich unentschieden.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Gailenkirchen tritt dabei geben den SC Bühlertann an, während
es der TSV Michelbach/B. II mit dem SC Bühlertann zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Gailenkirchen

Doppel: Vukovic / Gorulev 1:1, Kutscherauer / Kircher 0:1, Kümmerer / Knoblich 0:1 
Einzel: T. Kutscherauer 2:0, B. Vukovic 0:2, V. Gorulev 2:0, G. Kümmerer 1:1, A. Kircher 1:1, J.
Knoblich 1:1 

 TSV Michelbach/B. II
Doppel: Kalmbach / Schleyerbach 2:0, Veigel / Böhm 0:1, Burkart / Gutsche 1:0 
Einzel: W. Kalmbach 1:1, M. Veigel 1:1, N. Böhm 0:2, F. Schleyerbach 1:1, M. Burkart 2:0, H.
Gutsche 0:2


